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BERLIN. Zum hessischen Einbürgerungstest erklärt der Innenexperte der 

FDP-Bundestagsfraktion Hartfrid Wolff:      

 

Wissen über Deutschland vor einer Einbürgerung zu überprüfen, ist 

grundsätzlich richtig. Den Dialog über deutsche Geschichte und Werte zu 

führen, begrüße ich ausdrücklich.  

Dieses á la Trivial Pursuit zu versuchen, ist aber kindisch. 

Niemandem ist damit gedient, wenn ein Einbürgerungswilliger hundert 

Fragen und Antworten auswendig lernt, und deshalb amtlicherseits 

angenommen wird, der Kandidat kenne sich über Deutschland aus. 

Einbürgerung ist mehr als nur ein Gesellschaftsspiel. 

Notwendig ist eine umfassende Kenntnis und eine entsprechende 

Einstellung, die nicht nur in punktuellen Test, sondern in einem ernsthaften 

Integrationsprozeß, einem Einbürgerungsdialog erworben werden muß. An 

dessen Schluß sollte ein feierlicher Einbürgerungsakt mit einem 

öffentlichen Bekenntnis zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung der 

Bundesrepublik Deutschland stehen. 
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